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Abenteuer Bildung NaturArbeit

Viele Seniorinnen und Senioren freuten sich darüber, den Jahresabschluss in diesem Jahr wieder 
im gemütlichen, festlich geschmückten Holzkompetenzzentrum in Nettersheim zu feiern. 
Bürgermeister Wilfried Pracht hieß rund 300 froh gelaunte Menschen zum Seniorensilvester 
2011 willkommen. Ein wirklich wunderbares Programm mit musikalischen Leckerbissen und 
Tipps für die Gesundheit, eigens für das Seniorensilvester zubereitete Neujahrskränze und Eefeler 
Döppekooche, kleine Überraschungen, eine charmante Bedienung und Rundumbetreuung durch das 
Gemeindeteam und zum Abschluss spritziger Sekt und sprühendes Feuerwerk – das Seniorensilvester 
der Gemeinde Nettersheim am 30. Dezember 2011 wurde Dank  des großen Engagements des 
Gemeindeteams und der guten Laune der Gäste  wieder einmal zu einem großartigen Erfolg.

Seniorensilvester begeisterte rund 300 
Seniorinnen und Senioren

Bürgermeister Pracht und Dr. Nolte von der Eifelhöhenklinik
riefen zum Mitmachen auf. Bewegung und Sport auch im Alter

Und unsere Gäste machten mit, ein wahrer Jungbrunnen tat sich 
auf. Sport und Bewegung - auch mit Gehstock -  

33 Gold- und Diamantpaare haben sich 
mit uns gefreut

Die neue Musikkapelle Eifelgold spielte 
„goldig“ auf. Nur junge Musiker - toll

Hatten wir bisher noch nicht - es wurde 
sogar getanzt
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Am eigenen Portemonnaie sparen, das Klima 
schützen und ein gutes Gewissen erlangen

Den Weg dahin zeigt unser 3. Bürgerinformations- und 
Diskussionsabend der Gemeinden Blankenheim und Nettersheim auf.

Bauen und Wohnen
Wärmesanierung im Bestand und energieeffizientes 
Bauen

Mittwoch, 18. Januar 2012, 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr, 
im Holzkompetenzzentrum Rheinland in Nettersheim

Die Verbesserung des Wärmeschutzes von Gebäuden zahlt sich 
schnell aus: Der Hauseigentümer spart deutlich an den Ausgaben 
für Brennstoffe, so dass sich die Investitionen in die energetische 
Sanierung bald amortisieren. Die Umwelt profitiert sofort, 
weil die klimaschädlichen Emissionen aus der Heizanlage 
drastisch vermindert werden. Auch die Region gewinnt sofort, 
weil das heimische Handwerk die Arbeiten ausführt und 
unser Geld nicht in die Öl und Gas liefernden Länder abfließt.

Der Männerchor „Hätzbloot“ aus Mutscheid begeisterte mit tollem Gesang

Die „Männ met der Quetsch“ aus Marmagen waren natürlich auch wieder dabei

Guten Appetit dem Helferteam - Ohne sie - keine Feier möglich - Danke Euch allen

Nochmals ein gutes neues Jahr, vor allem Gesundheit und Zufriedenheit.
Wir freuen uns bereits heute auf „Seniorensilvester 2012“

Für den Hauseigentümer stellt sich jedoch eine Reihe von 
Fragen:

► Wer berät mich, dass ich das richtige und nicht zu viel  
 oder zu wenig tue?

► Wer rechnet mir zuverlässig die Kosten und die   
 Amortisation aus?

► Welche Handwerksbetriebe eignen sich für die   
 Ausführung?

► Wie gelange ich an Förderzuschüsse und preiswerte  
 Kredite? 

Während unseres 3. Bürgerinformations- und 
Diskussionsabendes werden diese Fragen beantwortet. 
Bringen Sie sich mit Ihren Ideen und Fragen ein, damit 
in der Vorplanung nichts übersehen wird. Gemeinsam 
mit meinem Blankenheimer Kollegen, Bürgermeister 
Rolf Hartmann, freue ich mich auf Ihre Mitwirkung.

Wilfried Pracht, Bürgermeister

Dieses Bild der Energieagentur  NRW zeigt die Schwachstellen, die heute noch viele 
Häuser haben. Mit entsprechenden Maßnahmen kann sehr viel Energie eingespart 
werden, Ihr Geldbeutel wird bei immer rascher steigenden Energiepreisen auch 
unter Berücksichtigung der notwendiger Investitionen in der Zukunft geschont.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Auslegung des Entwurfs der Haushaltssatzung
der Gemeinde Nettersheim für das 
Haushaltsjahr 2012
Der Entwurf der Haushaltssatzung der Gemeinde Nettersheim für 
das Haushaltsjahr 2012 mit Anlagen, der dem Rat der Gemeinde 
Nettersheim in seiner Sitzung am 07.02.2012 zur Beratung und Be-
schlussfassung vorliegen wird, liegt in der Zeit vom 23.01.2012 bis 
06.02.2012  während der Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Nettersheim im Rathaus Zingsheim, Krausstraße 2, 53947 Netters-
heim-Zingsheim, KG Raum 1, zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
Einwohner und Abgabepfl ichtige der Gemeinde Nettersheim haben 
in der Zeit vom 23.01.2012 bis 06.02.2012 die Möglichkeit, Einwen-
dungen gegen den Entwurf der Haushaltssatzung zu erheben. Über 
erhobene Einwendungen entscheidet der Rat vor der endgültigen Be-
schlussfassung über die Haushaltssatzung 2012 in seiner Sitzung am 
07.02.2012 in öffentlicher Sitzung.  Einwendungen können schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der oben genannten Stelle erhoben werden 
(besteht die Absicht einer Erhebung zur Niederschrift, wird vorherige 
Terminabsprache empfohlen, Tel.: 02486 / 7820).

Nettersheim, 13.01.2012
Wilfried Pracht, Bürgermeister

Haushaltssatzung und Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung des 
Musikschulzweckverbandes Schleiden für das 
Haushaltsjahr 2012
1. Haushaltssatzung
Aufgrund der §§ 77 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 
(GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24.06.2008 
(GV. NRW. S. 514) und des § 18 Abs. 1 des Gesetzes über kommu-
nale Gemeinschaftsarbeit in der Fassung der Bekanntmachung vom 
01.10.1979 (GV. NRW. S. 621), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
28.03.2000 (GV. NRW. S. 245) sowie des § 6 der Satzung des Mu-
sikschulzweckverbandes Schleiden vom 26.07.1972 hat die Ver-
bandsversammlung des Musikschulzweckverbandes Schleiden am 
05.12.2011 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012, der die für die Erfül-
lung der Aufgaben des Musikschulzweckverbandes voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie einge-
henden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwen-
digen Verpfl ichtungsermächtigungen enthält, wird im Ergebnisplan 
mitGesamtbetrag der Erträge  710.100,00 €
Gesamtbetrag der Aufwendungen  709.470,00 €
im Finanzplan mit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
     710.100,00 €
Gesamtbetrag der Auszahl ungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
     707.070,00 €
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
Finanzierungstätigkeit   
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und 
der Finanzierungstätigkeit      
                2.000,00 €

§ 2
Kredite werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpfl ichtungsermächtigungen werden nicht veraschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 
105.000,-- € festgesetzt.

§ 5
Die nicht durch sonstige Einnahmen gedeckten Ausgaben des Zweck-
verbandes werden zu 75 % nach der Durchschnittszahl der Schüler 
zum Stichtag 01. Oktober der dem Haushaltsjahr vorhergehenden 
letzten 3 Jahre und zu 25 % nach den Umlagegrundlagen der Kreis-
umlage des dem Haushaltsjahr vorhergehenden Jahres auf die Ver-
bandsmitglieder verteilt. Der Hebesatz der Verbandsumlage wird
a) soweit die Umlage nach der Schülerzahl erhoben wird, auf
 39,08965 € je Schüler,
b) soweit die Umlage nach den Steuerkraftzahlen und den Schlüs-
 selzuweisungen der Verbandsmitglieder erhoben wird, auf 
 0,020821361 v. H. der Umlagegrundlagen festgesetzt.

§ 6
Die haushaltsrechtlichen Vermerke sind Bestandteil des Haushalts-
planes.

2.Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 
wird hiermit bekanntgemacht. Der Landrat hat mit Verfügung vom 
22.12.2011 die Genehmigung gem. § 77 GO in Verbindung mit § 19 
Abs. 2 Satz 2 GkG erteilt. Es wird darauf hingewiesen, dass eine Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen (GO.NW) beim Zustandekommen 
dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, dass
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b) diese Satzung nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht 
 worden ist,
c) der Verbandsvorsteher den Satzungsbeschluss vorher beanstan-
 det hat und
d) der Form- und Verfahrensmangel gegenüber dem Zweckver-
 band vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift
 und die Tatsache bezeichnet worden ist, die den Mangel ergibt.

Schleiden, den 09.01.2012
Der Vorsitzende der Verbandsversammlung

gez. Wilfried Pracht

Bekanntmachung der Eröffnungsbilanz zum 
01.01.2009 des Förderschulzweckverbandes 
Blankenheim – Dahlem - Nettersheim
Aufgrund des §§ 18 Abs. 1 des Gesetzes über kommunale Ge-
meinschaftsarbeit (GKG) in der Fassung der Bekanntmachung von 
01.10.2007 (GV.NRW.S. 621), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
12.05.2009 (GV.NRW.S.298), in Verbindung mit den §§ 92, 95 und 
96 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen, in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.Juli 1994 (GV.NRW.S.666), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 24.05.2011 (GV.NRW.S.271) hat 
die Verbandsversammlung des Förderschulzweckverbandes Blanken-
heim – Dahlem – Nettersheim mit Beschluss vom 15.Juni 2011 die Er-
öffnungsbilanz mit einer Bilanzsumme von 454.383,89 € festgestellt.
Die Eröffnungsbilanz wurde von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
und Steuerberatungsgesellschaft DHPG Dr. Harzem & Partner KG 
aus Bornheim geprüft und ein uneingeschränkter Bestätigungsver-
merk am 21.Dezember 2010 erteilt. Die Verbandsversammlung des 
Förderschulzweckverbandes Blankenheim – Dahlem - Nettersheim 
hat mit Beschluss vom 15.Juni 2011 die vom Rechnungsprüfungsaus-
schuss am 16.Dezember 2010 zur Kenntnis genommene Eröffnungs-
bilanz des Förderschulzweckverbandes zum Stichtag 01.Januar 2009 
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Eröffnungsbilanz zum 01.01.2009
Förderschulzweckverband
Blankenheim - Dahlem - Nettersheim

Eröffnungsbilanz zum 01.01.2009 
Förderschulzweckverband 

Blankenheim - Dahlem - Nettersheim 

Aktiva           Passiva 
A.  Anlagevermögen A. Eigenkapital 
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 185,25 € 1. Allgemeine Rücklagen 14.681,86 € 

  

II. Sachanlagen 
391.323,67 

€ B. Sonderposten 

1. Bauten auf fremdem Grund und Boden 
242.856,00 

€   für Zuwendungen 
225.075,70 

€ 

2. Betriebs- und Geschäftsausstattung 
 148.467,67 
€    

C. Rückstellungen 
 51.400,00 

€  
B. Umlaufvermögen I. Instandhaltungsrückstellung  40.000,00 €  
I. Vorräte II. sonstige Rückstellungen  11.400,00 €  
1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, Waren 6.750,00 €   

II Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
 56.124,97 

€ D. Verbindlichkeiten 

2.1 Privatrechtliche Forderungen 
   55.753,37 
€   I. Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 

153.177,81 
€ 

2.2 Sonstige Vermögensgegenstände 
       371,60 
€  II. sonstige Verbindlichkeiten 10.048,52 € 

  
    
454.383,89 

€
454.383,89 

€ 
 

Eröffnungsbilanz zum 01.01.2009 
Förderschulzweckverband 

Blankenheim - Dahlem - Nettersheim 

Aktiva           Passiva 
A.  Anlagevermögen A. Eigenkapital 
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 185,25 € 1. Allgemeine Rücklagen 14.681,86 € 

  

II. Sachanlagen 
391.323,67 

€ B. Sonderposten 

1. Bauten auf fremdem Grund und Boden 
242.856,00 

€   für Zuwendungen 
225.075,70 

€ 

2. Betriebs- und Geschäftsausstattung 
 148.467,67 
€    

C. Rückstellungen 
 51.400,00 

€  
B. Umlaufvermögen I. Instandhaltungsrückstellung  40.000,00 €  
I. Vorräte II. sonstige Rückstellungen  11.400,00 €  
1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, Waren 6.750,00 €   

II Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
 56.124,97 

€ D. Verbindlichkeiten 

2.1 Privatrechtliche Forderungen 
   55.753,37 
€   I. Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 

153.177,81 
€ 

2.2 Sonstige Vermögensgegenstände 
       371,60 
€  II. sonstige Verbindlichkeiten 10.048,52 € 

  
    
454.383,89 

€
454.383,89 

€ 
 

Bezirksregierung Köln
Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 8 
BImSchG i.V.m. § 21a der 9. BImSchV
53.8851.2.3-16-31/05-Gie/Od/Ba

A
I. T e n o r :

Auf den Antrag der Lafarge Zement Karsdorfer Zement GmbH vom 
24.03.2005, zuletzt ergänzt mit Datum vom 18.10.2010, ergeht nach 
Durchführung des nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz i.V.m. 
der Neunten Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (9. BImSchV) vorgeschriebenen Verfahrens folgende 
Entscheidung: Der Lafarge Zement Karsdorfer Zement GmbH, Werk 
Sötenich, Rinnerstraße 27, 53925 Kall, wird gemäß § 16 BImSchG 
i.V.m. § 2 Anhang Spalte 1 Nr. 2.3 der Vierten Verordnung zur Durch-
führung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes die Genehmigung 
zur wesentlichen Änderung der Anlage zur Herstellung von 950 t/d 
Zementklinker auf dem Betriebsgelände in 53925 Kall-Sötenich, Ge-
markung Sötenich, Flur 3, 4 Flurstücke 233, 237, 113 erteilt.
Die Genehmigung umfasst
1. die Erhöhung der Klinkerleistung von 950 t/d auf 1.150 t/d, 
  [bei unveränderter Jahreskapazität von maximal 346.750 t/a (365 

d x 950 t)],
2. die Erweiterung des Abfallartenkataloges für die Mitverbren-

nung,
3. die Erhöhung der Mitverbrennung an ErsatzBrennStoffen (EBS) 

von 40 %  auf 100 % der jeweils gefahrenen Feuerungswär-
meleistung  (Substitutionsrate),

4. die Festlegung von anteilig berechneten Emissionsgrenz-
werten (Mischgrenzwerten) für Stickstoffdioxid gemäß § 
5a Abs. 4 der 17. BImSchV in Form eines Stufenkonzeptes, 

5. die Zulassung von Ausnahmen nach § 19 der 17. BImSchV be-
züglich 

  - der Emissionsgrenzwerte für Schwefeldioxid, Gesamtkoh-
   lenstoff, Quecksilber, Kohlenmonoxid sowie
  - der Messvorschriften für Fluor- und Chlorverbindungen
   und Kohlenmonoxid, und  
6. die erforderlichen technischen Änderungen und Anpassungen 

durch Errichtung einer Tankanlage (2 Behälter von jeweils 100 
m³),

  - Installation der erforderlichen Umfüll- und Dosierpumpen 
   sowie sonstiger betrieblicher Einrichtungen in einem Pum-
   penhaus,
  - Errichtung einer Lagerfl äche für Altreifen,
  - Errichtung einer Anlage zur Vereinzelung, zum Transport 
   und zur Dosierung von Altreifen,
  - Errichtung eines Tiefbunkers für Altreifenschnitzel,
  - Errichtung einer Anlage zur Dosierung und zum Transport 
   von Altreifenschnitzeln,
  - Nutzung eines vorhanden Silos (Tiermehlsilo) für den Ein-
   satz von festen blasfähigen Ersatzbrennstoffen und Trocken 

 klärschlamm,
  - Umbau des bestehenden Elektrofi lters zur Entstaubung des 
   Ofenabgases in ein Gewebefi lter,
  - Bau einer Löschwasserzuleitung,

- Herstellung der notwendigen Löschwasserrückhaltung,
- Befestigung von notwendigen Verkehrsfl ächen, und
- Einsatz von Filterstaub in den Zementmühlen 2 und 3.

Die in diesem Verfahren erteilte Zulassung des vorzeitigen Be-
ginns gemäß § 8a BImSchG, Az. 56.8851.2.3-§8a-66/06-Od/Ba, 
vom 22.06.2006 wird gegenstandslos, sobald diese Genehmigung 
Bestands- bzw. Rechtskraft erlangt. Die übrigen zur Zeit geltenden 
Genehmigungen für die Anlage zur Herstellung von Zementklinker 
Anlage mit den zugehörigen Nebenanlagen gelten fort, soweit sie 
nicht durch diese Genehmigung verändert werden. In der Drehrohr-
ofenanlage dürfen zur Erzeugung von bis zu insgesamt maximal 100 
% der notwendigen Feuerungswärme zukünftig folgende Mengen an 
Ersatzbrennstoffen zum Einsatz kommen:

gemäß § 92 Abs. 1 i.V.m. § 96 Abs. 1 Satz 1 GO NRW festgestellt und 
ferner dem Verbandsvorsteher gemäß § 92 Abs. 1 i.V.m. § 96 Abs. 1 
Satz 4 GO NRW vorbehaltlos die Entlastung für die Eröffnungsbilanz 
erteilt. Die Eröffnungsbilanz, mit ihren Anlagen, ist gemäß § 92 Abs. 
1 i.V.m. § 96 Abs. 2 GO NRW der Kommunalaufsicht Landrat des 
Kreises Euskirchen mit Schreiben vom 17.Juni 2011 angezeigt wor-
den. Die nachfolgend aufgeführte Eröffnungsbilanz wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht. Die Eröffnungsbilanz, mit ihren Anlagen, 
liegt gemäß § 96 Abs. 2 GO NRW ab sofort im Rathaus der Gemeinde 
Dahlem, Geschäftsbereich I – Finanzen -, Zimmer 24, Hauptstraße 23 
während der Dienststunden, montags bis donnerstags vom 8.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, freitags von 8.30 Uhr 
bis 12.00 Uhr, öffentlich aus und wird dort bis zur Feststellung des 
Jahresabschlusses 2009 verfügbar gehalten.

Dahlem, 03.Januar 2012
Förderschulzweckverband Blankenheim – Dahlem - Nettersheim
Der Verbandsvorsteher Reinhold Müller
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Die in diesem Verfahren erteilte Zulassung des vorzeitigen Beginns gemäß § 8a 
BImSchG, Az. 56.8851.2.3-§8a-66/06-Od/Ba, vom 22.06.2006 wird gegenstandslos, 
sobald diese Genehmigung Bestands- bzw. Rechtskraft erlangt. 
 
Die übrigen zur Zeit geltenden Genehmigungen für die Anlage zur Herstellung von 
Zementklinker Anlage mit den zugehörigen Nebenanlagen gelten fort, soweit sie 
nicht durch diese Genehmigung verändert werden. 
 
In der Drehrohrofenanlage dürfen zur Erzeugung von bis zu insgesamt maximal 
100 % der notwendigen Feuerungswärme zukünftig folgende Mengen an 
Ersatzbrennstoffen zum Einsatz kommen: 

 
 
Bezeichnung 

Anteil an der 
Feuerungs-

wärmeleistung 
[ % ] 

Menge an 
Ersatzbrenn-

stoffen** 
[ kg/h ] 

Heizwert Hu 

 
 

[kJ/kg] 
 min. max. min. max. min. max. 

Bereits zulässige Ersatzbrennstoffe*: 

Tiermehl* 0 40 0 2.800 14.000 22.000 
Tierfett* 0 40 0 1.400 38.000 (im Mittel) 
Palmöl* 0 40 0 1.400 30.000 40.000 

Zur Genehmigung beantragte feste Ersatzbrennstoffe: 

Fluff 0 50 0 4.200 14.000 25.000 
Trockenklärschlamm 
ASN 19 08 05 

0 25 0 3.800 8.500 14.000 

Altreifen 0 25 0 1.500 26.000 29.000 

Zur Genehmigung beantragte flüssige Ersatzbrennstoffe: 

Altöl 0 100 0 5.100 30.000 40.000 
Lösemittel 0 100 0 5.100 20.000 40.000 

* bereits zulässig, also nicht Antragsgegenstand 
** die maximal zulässige Menge an EBS ist abhängig vom Heizwert des jeweiligen EBS 

 
Die Spezifikationen (Art, insbesondere Abfallschlüssel und –bezeichnung gemäß 
der Verordnung über das Europäische Abfallverzeichnis) der zugelassenen festen 
und flüssigen Ersatzbrennstoffe (EBS) sind in den Nebenbestimmungen 3.1.1 bis 
3.1.3 und 3.2.1 bis 3.2.3 festgelegt. 

Dieser Genehmigungsbescheid beinhaltet   

 die Baugenehmigung nach § 63 i.V.m. § 73 Bauordnung für das Land 
 Nordrhein-Westfalen für die baulichen Anlagen i.V.m.  

  -- dem Umbau und der Aufstockung des Elektrofilters  
  -- (bzw. Gewebefilters ab einem Substitutionsgrad > 60%),  
  -- der Lagerung von Flüssigbrennstoffen (A1),  
  -- Lager- und Dosiereinrichtungen für Ganzreifen  
  -- (bzw. alternativ einem Lagerbunker und einer Dosiereinrichtung für  
 -- geschredderte Reifen), und 

 die Erlaubnis nach § 13 der Betriebssicherheitsverordnung für Montage, 
 Installation und Betrieb der Lageranlage für leichtentzündliche Flüssig-
 keiten (Flüssigbrennstoffe). 

 

Die Spezifi kationen (Art, insbesondere Abfallschlüssel und –bezeich-
nung gemäß der Verordnung über das Europäische Abfallverzeichnis) 
der zugelassenen festen und fl üssigen Ersatzbrennstoffe (EBS) sind 
in den Nebenbestimmungen 3.1.1 bis 3.1.3 und 3.2.1 bis 3.2.3 festge-
legt. Dieser Genehmigungsbescheid beinhaltet  
• die Baugenehmigung nach § 63 i.V.m. § 73 Bauordnung für das
 Land Nordrhein-Westfalen für die baulichen Anlagen i.V.m. 
  - dem Umbau und der Aufstockung des Elektrofi lters 
  - (bzw. Gewebefi lters ab einem Substitutionsgrad > 60%), 
  - der Lagerung von Flüssigbrennstoffen (A1), 
  - Lager- und Dosiereinrichtungen für Ganzreifen 
  - (bzw. alternativ einem Lagerbunker und einer Dosierein  rich-
   tung für 
 - geschredderte Reifen), und
• die Erlaubnis nach § 13 der Betriebssicherheitsverordnung für 
 Montage, Installation und Betrieb der Lageranlage für leichtent-
 zündliche Flüssigkeiten (Flüssigbrennstoffe).
Die Genehmigung erlischt, soweit nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Bestands- bzw. Rechtskraft dieser Entscheidung die Umsetzung 
der Maßnah-men abgeschlossen und die Inbetriebnahme der geän-
derten Anlage erfolgt ist. Dieser Bescheid ergeht auf der Grundlage 
der unter Ziffer VI aufgeführten und mit dem Bescheid verbundenen 
Antragsunterlagen. Diese Unterlagen sind Bestandteil des Geneh-
migungsbescheides und maßgebend für dessen Ausführung, soweit 
nicht durch die unter Ziffer V aufgeführten Nebenbestim-mungen an-
dere Regelungen getroffen werden.

VII. R e c h t s b e h e l f s b e l e h r u n g
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Zustellung 
Klage erhoben werden. Die Klage ist schriftlich beim Verwaltungsge-
richt Aachen, Adalbertsteinweg 92, 52070 Aachen, einzureichen oder 
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklä-
ren. Wird die Klage schriftlich erhoben, so sollen ihr zwei Abschriften 
beigefügt werden. Falls die Frist durch das Verschulden eines von 
Ihnen Bevollmächtigten versäumt werden sollte, so würde dessen 
Verschulden Ihnen zugerechnet werden. 

B
Der Bescheid enthält Nebenbestimmungen. Der Bescheid und seine 
Begründung liegen von dem auf diese Bekanntmachung folgenden 
Tag an zwei Wochen vom 24.01.2012 bis einschließlich 06.02.2012 
während der Dienststunden an folgenden Stellen zur Einsichtnahme 
aus. 
Bezirksregierung Köln, Dienstgebäude Zeughausstr. 2 –10, 50667 
Köln, Zimmer K 104. 
Montag bis Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 
16:00 Uhr, und Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr 
bis 15:00 Uhr
Rathaus der Gemeinde Kall, Bahnhofstraße 9, 53925 Kall, Zimmer 39. 

Informationen 
aus dem Rathaus

Abgabemöglichkeit für Weihnachtsbäume
Als besonderen Service für Sie werden auch in diesem Jahr wieder 
abgeschmückte Weihnachtsbäume von der Gemeinde Nettersheim 
zurückgenommen. Unsere Mitarbeiter werden die Weihnachtsbäume 
am Samstag, 21.01.2012, in den einzelnen Ortsteilen des Gemeinde-
gebietes abholen. Wann und wo Sie Ihren Weihnachtsbaum in ihrem 
Ort zurückgeben können, entnehmen Sie bitte folgender Aufstellung:

Pesch  Parkplatz Unterdorf 08.00 – 08.20 Uhr
Roderath Dorfplatz an der Kapelle 08.30 – 08.50 Uhr
Bouderath Dorfsaal   08.55 – 09.15 Uhr
Holzmülheim Parkplatz Kirche  09.25 – 09.45 Uhr
Frohngau Kindergarten  09.55 – 10.15 Uhr
Buir  Alte Schule (Vorplatz) 10.25 – 10.45 Uhr
Tondorf  Dorfsaal   10.55 – 11.25 Uhr
Engelgau Tankstelle  11.35 – 12.05 Uhr
Zingsheim Rathausvorplatz  12.30 – 13.00 Uhr
Nettersheim Rewe-Markt  13.10 – 13.40 Uhr
Marmagen Eiffelplatz  13.50 – 14.20 Uhr

Wie funktioniert die Abfuhr?
1. Angenommen werden können nur Weihnachtsbäume, die vollstän-
dig von Weihnachtsschmuck (Kugeln, Lametta u.ä.) befreit worden 
sind. Diese Stoffe gehören, sofern sie nicht zur Wiederverwendung 
im folgenden Jahr aufbewahrt werden können, in die Restmülltonne.

2. Ihren Weihnachtsbaum bringen Sie bitte in der für Ihren Ortsteil 
vorgesehenen Zeit zum jeweiligen Abholstandort.

 

Die in diesem Verfahren erteilte Zulassung des vorzeitigen Beginns gemäß § 8a 
BImSchG, Az. 56.8851.2.3-§8a-66/06-Od/Ba, vom 22.06.2006 wird gegenstandslos, 
sobald diese Genehmigung Bestands- bzw. Rechtskraft erlangt. 
 
Die übrigen zur Zeit geltenden Genehmigungen für die Anlage zur Herstellung von 
Zementklinker Anlage mit den zugehörigen Nebenanlagen gelten fort, soweit sie 
nicht durch diese Genehmigung verändert werden. 
 
In der Drehrohrofenanlage dürfen zur Erzeugung von bis zu insgesamt maximal 
100 % der notwendigen Feuerungswärme zukünftig folgende Mengen an 
Ersatzbrennstoffen zum Einsatz kommen: 

 
 
Bezeichnung 

Anteil an der 
Feuerungs-

wärmeleistung 
[ % ] 

Menge an 
Ersatzbrenn-

stoffen** 
[ kg/h ] 

Heizwert Hu 

 
 

[kJ/kg] 
 min. max. min. max. min. max. 

Bereits zulässige Ersatzbrennstoffe*: 

Tiermehl* 0 40 0 2.800 14.000 22.000 
Tierfett* 0 40 0 1.400 38.000 (im Mittel) 
Palmöl* 0 40 0 1.400 30.000 40.000 

Zur Genehmigung beantragte feste Ersatzbrennstoffe: 

Fluff 0 50 0 4.200 14.000 25.000 
Trockenklärschlamm 
ASN 19 08 05 

0 25 0 3.800 8.500 14.000 

Altreifen 0 25 0 1.500 26.000 29.000 

Zur Genehmigung beantragte flüssige Ersatzbrennstoffe: 

Altöl 0 100 0 5.100 30.000 40.000 
Lösemittel 0 100 0 5.100 20.000 40.000 

* bereits zulässig, also nicht Antragsgegenstand 
** die maximal zulässige Menge an EBS ist abhängig vom Heizwert des jeweiligen EBS 

 
Die Spezifikationen (Art, insbesondere Abfallschlüssel und –bezeichnung gemäß 
der Verordnung über das Europäische Abfallverzeichnis) der zugelassenen festen 
und flüssigen Ersatzbrennstoffe (EBS) sind in den Nebenbestimmungen 3.1.1 bis 
3.1.3 und 3.2.1 bis 3.2.3 festgelegt. 

Dieser Genehmigungsbescheid beinhaltet   

 die Baugenehmigung nach § 63 i.V.m. § 73 Bauordnung für das Land 
 Nordrhein-Westfalen für die baulichen Anlagen i.V.m.  

  -- dem Umbau und der Aufstockung des Elektrofilters  
  -- (bzw. Gewebefilters ab einem Substitutionsgrad > 60%),  
  -- der Lagerung von Flüssigbrennstoffen (A1),  
  -- Lager- und Dosiereinrichtungen für Ganzreifen  
  -- (bzw. alternativ einem Lagerbunker und einer Dosiereinrichtung für  
 -- geschredderte Reifen), und 

 die Erlaubnis nach § 13 der Betriebssicherheitsverordnung für Montage, 
 Installation und Betrieb der Lageranlage für leichtentzündliche Flüssig-
 keiten (Flüssigbrennstoffe). 

 

Montag bis Mittwoch von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 
16:00 Uhr, und Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 
bis 17:30 Uhr und Freitag von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Rathaus der Gemeinde Nettersheim in Zingsheim, Krausstraße 2, 
53947 Nettersheim, Zimmer 29. 
Montag bis Donnerstag von 07:30 bis 16:00 Uhr, Dienstag zusätzlich 
von 16:00 bis 18:00 Uhr, und Freitag von 7:30 bis 13:00 Uhr

Mit Ablauf dieser Frist gilt der Bescheid auch gegenüber Dritten, die 
keine Einwendung erhoben haben, als zugestellt. Bis zum Ablauf der 
Klagefrist können der Bescheid und seine Begründung von den Per-
sonen, die Einwendungen erhoben haben, bei der Bezirksregierung 
Köln, Dezernat 53, Zeughausstraße 2-10, 50667 Köln schriftlich an-
gefordert werden.

Köln, den 13.01.2012 
Im Auftrag
gez. Odenthal
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Bereitstellung von Heizholz an Bürger der 
Gemeinde Nettersheim
Im Jahre 2012 fällt Brennholz im Gemeindewald Nettersheim an. 
Daher werden die Bürger der Gemeinde Nettersheim gebeten, ihre 
Bestellungen für das Jahr 2012 auf dem beigefügten Bestellformular 

 

 Brennholzbestellung 2012 
 

Bitte diese Ausfertigung unterschrieben bis 29.02.2012 zurück an: 

Gemeinde Nettersheim, Krausstraße 2, 53947 Nettersheim-Zingsheim 

 

Name des Antragstellers: __________________________________________ 

 

Straße:                              __________________________________________ 

 

Ort:                                    __________________________________________ 

 

Tel.-Nr.:                             __________________________________________ 

 

E-Mail:                               __________________________________________ 

 

Bestellung Brennholz lang am Weg gerückt 
Hiermit bestelle ich zu den mir bekannten Preisen (max. Bestellmenge 4 fm): 

 

                                _____________fm Brennholz lang frei Waldweg; 

 

Erklärung des Brennholzkunden 
 

Hiermit bestätige ich, dass ich das Brennholz käuflich erwerben möchte und es als 

Privatperson im eigenen Interesse und zum Eigenverbrauch aufarbeiten werde. 

Mir ist bekannt, dass dadurch kein Beschäftigungsverhältnis zum Forstbetrieb 
der Gemeinde Nettersheim entsteht und dass ich als Privatperson nicht durch die 
gesetzliche Unfallversicherung des Forstbetriebes versichert bin. 
Ich verpflichte mich, meine Helfer über den vollständigen Inhalt dieses Schreibens zu  

informieren. 

 

Als Brennholzkunde hafte ich für alle durch mich oder meine Helfer im Rahmen der 
Holzaufarbeitung vorsätzlich oder fahrlässig verursachten Schäden. Bei Sachschäden 
haftet der Waldbesitzer nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. Dies gilt auch 
gegenüber 
meinen Helfern. 
 

Mir wird außerdem ein gesondertes Informationsblatt mit einer Zusammenfassung der 

wichtigsten Unfallverhütungsvorschriften im Zuge der Rechnungsstellung ausgehändigt. Ich 

bestätige, dass ich erst mit der Aufarbeitung beginne, wenn ich dieses Merkblatt erhalten, 

vom Inhalt Kenntnis genommen habe und meine Helfer über den Inhalt des Schreibens 

informiert habe. 

 Im Hinblick auf meine eigene Sicherheit werde ich: 

• bei der Arbeit mit der Motorsäge die notwendige Schutzausrüstung bestehend aus: 

  Schutzhelm mit Gesichts- und Gehörschutz, Schutzhandschuhe, Schnittschutzhose 
und 

  Sicherheitsschuhe mit Schnittschutzeinlage tragen, 

• beim Einsatz von Motorsäge und Seilwinde nicht alleine arbeiten, 

• Erste-Hilfe-Material erreichbar halten, 

• auf die Funktionssicherheit meiner Geräte und Maschinen achten. 

 

Ich werde sicherstellen, dass sich im Gefahrenbereich keine Personen aufhalten. 

Mir ist bekannt, dass bei gravierenden Sicherheitsfehlern sowie bei Verstoß gegen die 

Vorgaben die Aufarbeitung des Holzes untersagt werden kann. 

Mit ist bekannt, dass die Gemeinde Nettersheim für  die Beschädigung an Werkzeug, 

Fahrzeugen und Personen nicht haftet. 

 

Eine weitere Aufarbeitung oder Abtransport des Holzes darf erst nach Zahlung des 

vollständigen Rechnungsbetrages erfolgen. 

 
Ort: ……………………………………………………… 

Datum: ……………………………………………………… 

Unterschrift: ……………………………………………..............
 

Das sind Ihre Rentensprechtage 2012
Auch im neuen Jahr berät die Deutsche Rentensicherung Rheinland 
wieder vor Ort rund um das Thema „Rente“ und zwar zu folgenden 
Terminen:

Mittwoch, den 25. Januar 
Mittwoch, den 22. Februar

Mittwoch, den 28. März
Mittwoch, den 25. April 
Mittwoch, den 23. Mai
Mittwoch, den 27. Juni
Mittwoch, den 25. Juli

Mittwoch, den 22. August
Mittwoch, den 26. September
Mittwoch, den 24. Oktober

Mittwoch, den 28. November
jeweils von 13.00 bis 16.00 Uhr im Rathaus

2012 ist das erste Jahr, in dem die Altersgrenzen für die Altersrenten 
angehoben werden. Wenn Sie sich also dafür interessieren, zum wel-
chem Zeitpunkt Sie voraussichtlich welchen Rentenanspruch haben 
werden, bieten die Rentensprechtage zuverlässigen und fachkundigen 
Rat. Anmeldung zum Rentensprechtag wie immer bei Ihrer
Rentenversicherungsstelle der Gemeinde Nettersheim
Herr Rainer Breinig
Telefon 02486 / 78 – 45
Telefax 02486 / 78 – 78
E – Mail: sozialberatung@nettersheim.de
Selbstverständlich können Sie hier auch in diesem Jahr Ihren persön-
lichen Rentenantrag abgeben und in dringenden Fällen Rat erhalten. 
Auch hierfür wird eine vorherige Terminabsprache in Ihrem eigenen 
Interesse dringend empfohlen.

Bitte vergessen Sie nicht, zu allen Rentenberatungsgesprächen Ihren 
Personalausweis und Ihre aktuellen Rentenunterlagen mitzubringen! 

in der Zeit vom 16.01. bis 29.02.2012 abzugeben. Das ausgefüllte 
Formular senden Sie bitte per Post an das Rathaus der Gemeinde Net-
tersheim, Krausstraße 2, 53947 Nettersheim-Zingsheim zurück oder 
aber werfen es direkt in den Briefkasten des Rathauses. Eine telefo-
nische Bestellung ist nicht möglich. Bitte beachten Sie hierbei, dass 
wir aufgrund der hohen Bestellmengen das ganze Jahr benötigen, um 
das Brennholz auszuliefern. Die Brennholzvergabe erfolgt wie folgt:
Welche Mengen kann ich bestellen bzw. erhalten? Die maximale Ab-
gabemenge je Haushalt ist auf rund 4 fm (entspricht ca. 6 rm) Laub-
holz am Weg begrenzt. Es besteht zeitlich und mengenmäßig kein 
Rechtsanspruch auf Lieferung der bestellten Menge.Wie wird das 
Holz zugeteilt und wie erfahre ich, wo mein Holz liegt? Die Zutei-
lung erfolgt  je nach Anfall und Bestellliste. Sie erfolgt in schriftlicher 
Form durch Zustellung der Rechnung und eines Lageplans. Aufgrund 
der gestiegenen Nachfrage bitten wir von telefonischen Anfragen für 
bestimmte Polter abzusehen. Ebenso ist es nicht möglich, auf Son-
derwünsche bezüglich Zeit, Ort und individuelle Holzeigenschaften 
einzugehen. Die Forstabteilung ist bemüht, unnötig weite Anfahrten 
zu vermeiden. Welche Sortimente werden zu welchen Preisen vom 
Forstbetrieb angeboten? Die Abgabe von Laubbrennholz frei Wald-
weg (Abschnitte und baumfallende Längen) erfolgt für die Baumar-
ten Eiche, Buche, Esche, Robinie und Ulme zu einem Preis von:

 49,00 €/Festmeter zuzüglich 5,5 % Mehrwertsteuer.
Rabatte beim Laubheizholz: Für evtl. mitanfallende Baumarten wer-
den folgende Preise zuzüglich 5,5 % Mehrwertsteuer festgelegt:
 Birke  47,25 €/fm
 Ahorn  45,50 €/fm
 Erle  36,75 €/fm
 Weide  35,00 €/fm
 Pappel  29,75 €/fm

 Fichte  36,75 €/fm
 Tanne  35,00 €/fm
 Kiefer  40,25 €/fm
 Lärche  40,25 €/fm
Was muss ich beachten?
Bitte beachten Sie die auf dem Bestellformular ausgewiesenen Un-
fallverhütungsvorschriften sowie die mit Rechnungsstellung erfol-
genden Abgabebedingungen für Brennholz.
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Rennen – Rollen - Rutschen – 
für Kinder von 4 - 6 Jahren
Zur bekannten Zeit beginnt am Donnerstag, den 26.01.2012 - von 
15.00 – 16.00 Uhr in der Turnhalle Zingsheim das Kinderturnen für 
Kinder zwischen 4 – 6 Jahren. Die Leitung hat Birthe Berg, Dipl. 
Sportlehrerin. Die  Kosten für 8  Termine betragen 12 €.

Turnen –Tanzen -Toben - für Kinder 
von 1,5 - 3 Jahren mit Eltern
Ebenfalls am Donnerstag, den 26.01.2012 von 16.30 – 17.30 Uhr 
startet im Bewegungsraum des Kindergartens Marmagen wieder das 
Kleinkinderturnen für Kinder zwischen 1,5 – 3 Jahren mit Eltern unter 
der Leitung von Birthe Berg. Die Kosten für 8  Termine betragen 12  €.

Yoga am Abend
Anne Barthel, Yogalehrerin GGF/BDY/EYU, bietet im Bewegungs-
raum des Kindergartens Nettersheim folgende Yogakurse an:
10 x mittwochs       25.01. -  28.03.2012, 18.30 - 19.45 Uhr, 
Kosten:      80 € (Krankenkassenbezuschuss. möglich)
9 x donnerstags     26.01. -  29.03.2012, 19.30 - 21.00 Uhr, 
Kosten:      90 € (Krankenkassenbezuschuss. möglich)
Anmeldung unter:  02484-669 oder anbarthel@t-online.de

Ferienbetreuung in den Weihnachtsferien
Immer wieder interessant und abwechslungsreich ist die Ferienbetreu-
ung des Familienzentrums für Kinder zwischen 6 – 12 Jahren. Auch 
in den Weihnachtsferien fand eine Betreuung der Kinder vom 02.01. 
– 06.01.2012 statt. 15 Kinder übernahmen mit Gaby Heß und Lena  
Kunert die unterschiedlichsten Dinge. Der Treffpunkt war dieses Mal 
das Naturzentrum, welches am ersten Vormittag genauer unter die 
Lupe genommen wurde. „Schwimmen gehen“ darf bei keiner Betreu-
ung mehr fehlen und ist Dank Elfriede Schneider bereits zu einem lieb 
gewonnenen Ritual geworden. Am Mittwoch werkelte Gisela Schel-
ler mit den Kindern und zeigte ihnen wie Wolle gefi lzt wird und wie 
man daraus Bälle und Filzblumen herstellt. Auf große Fahrt mit dem 
Zug ging es am Donnerstag zum Aktivpark Kall. Hier vertrieben die 
Kinder sich die Zeit mit viel Bewegung und Aktivität. Die geplante 
Rollertour für den letzten Ferientag konnte leider nicht durchgeführt 
werden, weil das Wetter nicht mitspielte. Die Kinder nutzten den Vor-
mittag, um ausgiebig zu basteln, zu malen und zu spielen.
Es war wieder einmal toll und hat allen viel Spaß gemacht, so dass 
die Vorfreude auf die nächste Ferienbetreuung in den Osterferien vom 
02.04. – 05.04.2012 groß ist. Lasst euch überraschen, was dann auf 
dem Programm steht!

Das Familienzentrum Nettersheim bietet vielfältige Bildungsange-
bote aus den unterschiedlichsten Bereichen wie Bewegung, Entspan-
nung, Musik, Kreativitä an. Die Veranstaltungen sind für alle Bürger 
und Bürgerinnen der Gemeinde offen. Anmeldungen sind direkt an 
das Familienzentrum, Tel 02486/800448 oder als E-Mail an familie@
nettersheim.de zu richten.

Das Familienzentrum
informiert

Neuer Flyer des Familienzentrums
Gleichzeitig mit dieser Ausgabe des Gemeindeblattes erhalten Sie 
den neuen Flyer des Familienzentrums Nettersheim, in dem wieder 
vielfältige Bildungsangebote aus den unterschiedlichen Bereichen 
zusammengefasst sind. Ebenfalls unterstützt und entlastet das Fami-
lienzentrum durch diverse Betreuungsmöglichkeiten junge Familien 
der Gemeinde. Dies sind u.a. die Kleinkindbetreuung von 1-3 Jah-
ren im Forsthaus, die Grundschulbetreuung 13+ in den Grundschu-
len Marmagen und Zingsheim, die Nachmittagsbetreuung in der 
Hauptschule  und die Ferienbetreuung in den Oster-, Sommer- und 
Herbstferien 2012 für Kinder zwischen 6 – 12 Jahren. Die verschie-
denen Veranstaltungen und Betreuungsformen sind für alle Familien 
und für alle Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde Nettersheim of-
fen. Sie haben die Möglichkeit, die verschiedenen Bildungsangebote 
und Betreuungsmodelle im Internet unter www.nettersheim.de oder 
direkt unter www.familie-nettersheim.de nachzulesen und den neu-
en Flyer zu downloaden. Für die verschiedenen Veranstaltungen ist 
eine Anmeldung beim Familienzentrum (falls keine andere Telefonnr. 
zur Anmeldung vorliegt) unter der Telefonnr. 02486 800448 oder per 
mail familie@nettersheim.de erforderlich.

W I R R E  E   B I N G E N L E R N N A U F D N P U N K T
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Vorbereitungskurse für die Klasse 10 Sek. I in
- Mathematik
- Deutsch
- Englisch
mit Abschlussprüfung im Stile der zentralen Prüfung

Vorbereitungskurse für die Klasse 9 Sek. I in
- Mathematik
- Deutsch
- Englisch
mit Konzentrations- & Lerntraining für ein 
solides Abschlusszeugnis

Kontakt: 02486 - 22 378 26
Email: info@colloquium-gbr.de
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Vielseitiges Angebot für Jung und Alt:
Klassenfahrten und Exkursionen,

Betriebs- und Vereinsausflüge, Führungen 
und Seminare, Jugendgästehaus, 

Jugendzeltplatz,  Selbstversorgerhaus,
Wohnmobilhafen, Erlebnispfad, Schmetter-

lingspfad, Römerkanalwanderweg, 
Eifelsteig, Themenwege und Radwander-

routen, Roller- und Fahrradverleih
www.naturzentrum-eifel.de

Naturzentrum Eifel
Lebendige Ausstellungen: 
Geologie & Fossilien, Archäologie, 
Naturkunde, Korallenriff-Aquarium,
histor. Bauernhaus mit Bauerngarten,
Kalkbrennerei, 
Museumsshop

Naturzentrum Eifel
Römerplatz 8-10 · 53947 Nettersheim 
Tel. 02486/1246 · Fax 203048  
naturzentrum@nettersheim.de

Naturerlebnisdorf Nettersheim

1. Platz 2007 in der Kategorie Kommunen 

bis 10.000 Einwohner
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Im Naturzentrum Eifel in Nettersheim, einem Zentrum für Bildung, 
für nachhaltige Entwicklung und Naturinformation, kann man Natur 
und Geschichte neu entdecken. Geöffnet ist das Naturzentrum Eifel:
 Montag bis Freitag    09.00 - 16.00 Uhr 
 Samstag und Sonntag    10.00 - 16.00 Uhr 
Naturzentrum Eifel, Urftstraße 2-4, 53947 Nettersheim, Telefon: 
02486-1246, Fax: 02486-203048,
E-Mail: naturzentrum@nettersheim.de             

www.naturzentrum-eifel.de

Aus unserem Naturzentrum

Naturerlebnis für Alle
Barrierefreiheit in und um das 
Naturzentrum Nettersheim
Wir möchten für viele Menschen erreichbar sein! Für jene, die in ihrer 
Mobilität eingeschränkt sind, schildern wir, wie Sie zu uns gelangen 
können - so können Sie besser planen: Das Naturzentrum Eifel liegt 
mitten im Ort Nettersheim. Ein Parkplatz mit ausgewiesenem Behin-
dertenparkplatz befi ndet sich an der Ecke Bahnhofstraße/Urtfstraße, 
ca. 100m vom Naturzentrum entfernt. Die Parkfl ächen sind mit ei-
ner festen, wassergebundenen Decke versehen. Die Bürgersteige zur 
Überquerung der Urftstraße sind abgesenkt. Eine Holzbrücke (unter 
6% Steigung) führt über die Urft. Der Weg von der Brücke zum Na-
turzentrum weist nur an einer Stelle ein Gefälle von 9% auf und ist 
gepfl astert. Durch eine elektrische Schiebetür gelangen Sie in das 
Naturzentrum Eifel. Die Tourist-Information mit einladender Infothe-
ke, der Museumsshop mit Cafeteria, das Korallenriffaquarium und 
die Seminarräume sind im Erdgeschoss gut zu erreichen. Ein Aufzug 
bringt Sie mit Rollstuhl oder Kinderwagen in die obere Ausstellungs-
ebene. Die Ausstellungslandschaft bietet mit Lausch- und Fühlstatio-
nen sowie Erlebnisstationen auch für ganz kleine Besucher vielfältige 
Angebote, die alle Sinne ansprechen. Im Erdgeschoss des Naturzent-

Die Bücherei
!! Neu !! Lieferdienst der Bücherei für Sie

Für ganz umsonst, sprich „Kostenfrei“,
bringt Dir der Lieferdienst der Bücherei,

Medien daheim vorbei.

Du wählst die 1770 in Nettersheim
sprichst ganz einfach in den Hörer rein

-und bestellst - Einfacher kann es kaum sein!

Am Dienstag jeder Woche dann
fahren wir die Orte an

und liefern aus – in jedes Haus.

Neue DVDs in der Gemeindebücherei
Wie durch ein Wunder
Briefe an Gott
Step up 3
Gregs Tagebuch: Von Idioten umzingelt
Die Chroniken von Narnia: Die Reise auf der Morgenröte
Otto´s Eleven
Die Wanderhure
Einfach zu haben
Zufällig verheiratet

Vereinsnachrichten

Der MHD Nettersheim informiert
Der Maltester Hilfsdienst in Nettersheim verantstaltet am Samstag, 
14. Januar 2012, in der Zeit von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr (8 Un-
terrichtsstunden) wieder einen Kurs „Lebensrettende Sofortmaß-
nahmen“. Der Lehrgang fi ndet in Nettesheim, Malteserunterkunft, 
Blankenheimer Straße 13, statt. Die nach dem Lehrgang ausgestellte 
Teilnahmebescheinigung  kann zum Erwerb der Führerscheinklassen
 A   A1 – B – BE – M – L   T  benutzt werden. Die Gebühr für den 
Kurs beträgt 25 Euro. Voranmeldungen unter der Telefonnummer 
02486/800099 oder 02486/203635, sowie über die Mailadresse:
Ausbildung@malteser nettersheim.de sind erwünscht.

Eifelverein – Ortsgruppe Marmagen
Seniorenwanderung am 26.01.2012
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, liebe Wanderfreunde, hiermit la-
den wir zu unserer ersten Wanderung im neuen Jahr, am Donnerstag, 
26 Januar 2012, herzlich ein. Wir treffen uns, wie gewohnt, um 14 
Uhr am Eiffelplatz.  Von dort wandern wir auf örtlichen Wanderwegen 
rund um Marmagen. Wanderroute und  Länge der Wanderung je nach 
Wetterlage. Anschließend Einkehr im Cafe` Milz. Alle interessierten 
Seniorinnen und Senioren, sowie Gäste sind herzlich willkommen.

Frisch auf   
Gerhard Zalfen, Wanderführer (Tel. 0 24 86 – 4 04)

Aus den Schulen

„Tag der offenen Tür“ an der 
Realschule Blankenheim
Am Samstag, 21. Januar 2012, von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr, stehen 
die Türen der Realschule Blankenheim allen interessierten Besuchern 
offen. Lehrerkollegium und Schulleitung informieren an diesem Tag 
intensiv über ihre Schule. Schülerdarbietungen und Ausstellungen 
vermitteln einen Eindruck über die Aktivitäten der Realschule. Um 
10.15 Uhr präsentieren Schülerinnen und Schüler Schwarzlichtvor-
führungen und musikalische Beiträge. Anschließend können die viel-
fältigen Angebote der Schule im Bereich der Naturwissenschaften, 
Informatik, Musik, Sport usw. erlebt  werden. Gegen 11.00 Uhr stellt  
die Schulleitung Ziele, Bildungsinhalte und Aufnahmekriterien der 
Realschule Blankenheim vor. Dieses Angebot richtet sich vor allem 
an Eltern und an Schülerinnen und Schüler des vierten Grundschul-
jahres. Der „Tag der offenen Tür“ soll eine Entscheidungshilfe zur 
bevorstehenden Wahl einer weiterführenden Schule bieten.

Realschule Blankenheim, Finkenberg 8, 53945 Blankenheim
Telefon: 024489/1040, Fax: 02449/8050
Mail: info@realschuleblankenheim.de

www.realschuleblankenheim.de

rums befi ndet sich ein barrierefreies WC.

Kommen Sie vorbei und erleben Sie unser Naturzentrum. Wir infor-
mieren Sie umfassend und helfen Ihnen gerne.
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Großer Rosenmontagszug 2012 in Marmagen
Die KG „Löstig Jonge“ Marmagen 1928 e.V. lädt alle Karnevalisten 
und Bürger der Gemeinde Nettersheim herzlich zum Besuch des dies-
jährigen Rosenmontagszuges am 20. Februar 2012  in Marmagen 
ein. Der Rosenmontagszug fi ndet unter Beteiligung unserer befreun-
deten Karnevalsvereine aus Nettersheim, Zingsheim und Engelgau 
statt. Die Aufstellung der Wagen und Fußgruppen erfolgt im Kelten-
ring, der Umzug startet um 14.00 Uhr und nimmt folgenden Weg:
Eiffelplatz, Kölner-Straße, Kapellenstraße, Buschgasse, Kölner-
Straße, Burgstraße, Schleidener-Straße, Kölner-Straße, Keltenring 
(Zugaufl ösung). Anschließend laden wir  zum großen Zugausklang 
mit unserer Prinzessin Rosi I. und den Tollitäten der Gastvereine in 
den Saal Kranz ein, dort  beginnt ab  17.00 Uhr unsere Karnevalsdisco 
mit „DJ Mac“.  Es wäre uns eine besondere Freude, wenn sich die 
Dorfbevölkerung entlang des Zugweges aktiv in Form von Ständen 
und Dekorationen zum erfolgreichen Gelingen des Rosenmontagszu-
ges beteiligen würde. Anmeldungen von Zugwagen und Fußgruppen 
nimmt unser Präsident Hermann Pönsgen entgegen (Tel.1664). Wir 
müssen darauf aufmerksam machen, dass alle Zugwagen der vorheri-
gen TÜV-Abnahme bedürfen und vom Veranstalter bei der zuständi-
gen Straßenverkehrsbehörde angemeldet werden müssen. Weiterhin 
sind für die Traktor-Gespanne Sonderfahrten bei der jeweiligen Haft-
pfl ichtversicherung anzumelden. Über eine zahleiche Beteiligung der 
Bevölkerung und Vereine würden wir uns sehr freuen.

Mit karnevalistischen Grüßen
Bernd Milz
Geschäftsführer, KG „Löstig Jonge“ Marmagen    

KG „Löstig Jonge“ Marmagen
Kartenvorverkauf
Am Sonntag, 22. Januar 2012,  11.15 Uhr bis 13.00 Uhr, fi ndet in der 
Gaststätte Schmidt der Kartenvorverkauf  für die 1. Große Sitzung am 
04.02.  (Inthronisierung von Prinzessin Rosi I.), die 2. Große Sitzung 
am 18.02. und die Kindersitzung am 12.02.2012 statt. Alle Sitzungen 
der Session 2012 werden  im Saal Schmidt durchgeführt. Nach dem 
22.01.2012 können Eintrittskarten auch bei Adolf Esser, Tel. 378  und 
Hermann Pönsgen, Tel.1664,  bestellt werden.

„Jecker“ Flohmarkt für Karnevalskostüme 
in Nettersheim
Der Verein ,, Sonnenblume – Hilfe zur Selbsthilfe e.V.“ veranstal-
tet am Samstag, 21.Jannuar 2012 von 14.11 Uhr – 17.00 Uhr einen 
Flohmarkt für Karnevalskostüme und Accessoires im Josefsheim in 
Nettersheim. Auf der Suche nach dem passenden Outfi t für die tollen 
Tage, werden wieder, wie bereits in den vergangenen Jahren, viele In-
teressierte erwartet. Auch die Tollität ,, Prinz Werner“ hat seinen Be-
such angekündigt.  Anbieter von Karnevalskleidung und Accessoires 
können sich jetzt schon anmelden, da die Ausstellungsplätze begrenzt 
sind. Die Standgebühr beträgt  5,00€ pro Meter. Der Erlös ist für ei-
nen guten Zweck bestimmt. Anmeldung und Info bei Erna Huppertz 
Tel. 02486/1654 oder Mobil0177/4567702.

Wir, die  KG „Löstige Höndche Nettersheim, Kinderprinzessin 
Rabea I. und Prinz Werner III., starten nun in die fünfte Jahres-
zeit und möchten alle einladen, kräftig mit uns zu feiern!

Hier unsere Termine:

21.01.2012, 14:00 Uhr Kartenvorverkauf für unsere Sitzungen  
   im Gasthaus Schruff
28.01.2012, 20:11 Uhr 1. Sitzung im Dorfsaal
05.02.2012, 14:30 Uhr Kindersitzung im Dorfsaal
11.02.2012, 20:11 Uhr 2. Sitzung im Dorfsaal
17.02.2012, 15:00 Uhr Kinderkostümfest im Dorfsaal
18.02.2012,19:00 Uhr Hl. Messe für die Lebenden u. 
   Verstorbenen des Vereins
18.02.2012, 20:00 Uhr Preiskostüm- und Maskenball im 
   Dorfsaal mit Déjà Vue
19.02.2012, 11:15 Uhr Kranzniederlegung mit der Musikkapelle
20.02.2012, 14:00 Uhr Rosenmontagszug in Marmagen
   Nach dem Zug Ausklang im 
   Dorfsaal mit Déjà Vue.
21.02.2012, 16:00 Uhr Karnevalsausklang im Gasthaus Schruff

Bei unseren Sitzungen spielt wie immer die 
Musikkapelle Nettersheim.

Wir freuen uns auf eine tolle Zeit mit Groß und Klein
und grüßen mit einem kräfi gen

Neddeschem Wau - Wau
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Derbyzeit im „Hexenkessel“ von Mechernich
Die SG Sportfreunde 69 Marmagen-Nettersheim empfängt 
Alemannia Aachen
Im ersten Heimspiel des Jahres 2012 empfangen die Regionalliga-
Volleyballerinnen der SG Sportfreunde 69 Marmagen-Nettersheim 
am Samstag, 14.01.2012, um 18 Uhr in der neuen Mechernicher Drei-
fachturnhalle am Schulzentrum Feytalstraße die Bundesligareserve 
von Alemannia Aachen. Das starke Team aus Aachen verfügt über 
eine Vielzahl auch bundesligaerfahrener Spielerinnen und belegte so 
auch in der vorangegangenen Saison der 3. Liga einen überragenden 
2. Tabellenplatz. Auch in die jetzige Spielzeit war Aachen zunächst 
ganz stark gestartet und stand somit stets unter den Top 3 der Re-
gionalliga. Aufgrund auch verletzungsbedingter Ausfälle rutschte die 
Alemannia jedoch zuletzt mit einigen unerwarteten Niederlagen ab 
und steht somit derzeit punktgleich mit dem Team der SG Sportfreun-
de 69 im Mittelfeld der Liga, beide Mannschaften allerdings auch le-
diglich ein Sieg getrennt vom 2. Tabellenplatz. Für Spannung ist also 
gesorgt im stimmungsvollen „Hexenkessel“ von Mechernich. „Na-
türlich möchten wir vor heimischer Kulisse die 1:3-Niederlage aus 
der Hinrunde ausbügeln und Aachen hier in der Eifel vor Probleme 
stellen. Auch wenn die Alemannia gegen uns sicher Favorit ist, so 
können wir mit unserem tollen Publikum im Rücken sicherlich dage-
genhalten“, so Spielertrainerin Judith Pelzer.

Und für stimmungsvolle Unterhaltung wird im „Hexenkessel“ sicher 
wieder – samt DJ und Hallensprecher – gesorgt sein. Das Volleyball-
Event in Mechernich zieht somit auch von Spiel zu Spiel mehr Fans 
in die Heimspielstätte der SG Sportfreunde 69. Der Eintritt ist frei!
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Getränke-Heimdienst
Faßbier ab 1,80 €*/l

Bier 0,5l ab 8,50 €*/Kasten

Wasser 0,7l ab 3,90 €*/Kasten

Lieferung frei Haus im Kreis Euskirchen
Reiner Mettbach Getränkeservice

Vussemer Str. 3 • 53894 Mechernich-Lorbach • Tel. 02484/779

Mobil: 0160 - 42 70 995
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Der Modellfl ugclub Engelgau lädt im Januar 
2012 zum 2. Indoor-Fliegen in die Sporthalle 
Zingsheim ein
Kinder und Jugendlichen bieten die Modellfl ieger ihre Hilfe bei ei-
genen Flugzeugen oder Hubschraubern an. Einstellarbeiten und Ein-
fl iegen können übernommen werden. Aber auch  wenn keine eigenen 
Modelle vorhanden sind wird die Gelegenheit sein, im Lehrer – Schü-
ler Betrieb, Flugzeuge und Hubschrauber zu fl iegen. Interessierte 
Erwachsene dürfen natürlich auch kommen. Jeder der Spaß am Mo-
dellfl ug hat ist eingeladen, sich  dieses faszinierende Hobby zeigen 
zu lassen. Da es sich um reines Indoor-Fliegen handelt dürfen nur 
Modelle mit Elektromotor betrieben werden. Weiterhin sollte, wegen 
der Hallengröße, auch das Modell entsprechend klein sein. Auf den 
Bildern sieht man Jan Breuer, der im Januar 2011 beim ersten Indoor-
Event des MFC Engelgau zum Modellfl ug  gefunden hat.
Zu folgenden Terminen werden in der Sporthalle Zingsheim die Mee-
tings sein: Jeweils sonntags, 15. und 22. Januar 2012 von 18.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr

Sonstige Informationen

Privat 02486 / 1800

Eltern - Kind  Treff in Nettersheim
Auch im Jahr 2012 bietet das Katholische Forum für Erwachsenen 
und Familienbildung wieder Eltern Kind Kurse für Kinder ab 6 Mo-
naten an.
Diese Treffs bieten für Eltern und Kinder einen geschützten Raum, 
wo durch gemeinsames Tun, durch Bewegung und gemeinsame Er-
fahrung ein ungezwungenes Lernen möglich wird.
Die Eltern erkennen und verstehen die Entwicklung ihres Kindes 
durch Beobachtung und  Austausch mit anderen Eltern sowie Anre-
gung der Kursleitung.
Für die Kinder stehen das Erleben der anderen Kinder, die Erfahrung 
von Konfl ikten, Grenzen, Regeln und die altersgemäßen Spiel, Bastel 
und Bewegungsangebote im Vordergrund.
Die Entwicklung und das soziale Lernen der Kinder wird unterstützt 
und gefördert. Die Gegenwart der Mutter oder des Vaters gibt dem 
Kind die notwendige Sicherheit.
Bei all diesen Zielen darf nicht vergessen werden, dass die Eltern 
Kind Treffs für Jung und Alt mit viel Freude verbunden sind.
Die neuen Kurse beginnen
Montag,16.Januar 2012 sowie
Freitag, 20.Januar 2012 jeweils von  9.30 bis 11.00Uhr im Josefsheim 
in Nettersheim.
Anmeldung bei der Kursleitung Erna Huppertz: Tel.:02486/1654 Mo-
bil.:01774567702
der direkt beim Katholischen  Forum, Düren. 
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• Beratung und Planung
• Netzwerke
• Telekommunikation
• Sicherheitslösungen
• Arbeitsplatz-Rechner
• Server
• Workstations
• Software
• Vor-Ort-Service

COM
SERVICE

C������� � N�������� 
Gewerbegebiet Zingsheim-Süd 3
53947 Nettersheim-Zingsheim
Tel: 02486 / 800031 • Fax: 800032
eMail: info@comservice-eifel.de
Internet: www.comservice-eifel.de

Ihre IT-PROFIS 
direkt vor Ort:

080919_Gemeindeblatt_COMSERVICE_co.indd   1 22.9.2008   13:10:15

Die Obermeisterin der Friseurinnung Euskirchen,
Bernadette Hein aus Nettersheim, ist 
von der Mitgliederversammlung des Fri-
seur und Kosmetikverbandes Nordrhein 
Westfalen wieder in den Landesvorstand 
gewählt worden.
Nach der Fusion der beiden Verbände 
Nordrhein und Westfalen/Lippe am 1. 
januar 2009 erhielt die Obermeisterin 
nun zum zweiten Mal das Vertrauen ihrer 
Kolleginnen und Kollegen.
Der Verband Friseur und Kosmetik NRW 
vertritt 51 Inungen mit 5.500 Betrieben. 
Als Vorsitzende des Ausschusses für 
Umwelt und Gesundheit vertritt sie den 
Landesverband NRW im Zentralverband des Deutschen Friseurhand-
werks.

AOK-Gesundheitspartner-Verzeichnis 2012
erhältlich
Rechtzeitig zum Jahreswechsel ist die Neuaufl age des Gesundheits-
partner-Verzeichnisses der AOK im Kreis Euskirchen wieder erhält-
lich. 
Das  handliche Verzeichnis gibt Auskunft über Anschriften und Tele-
fonnummern der praktizierenden Ärzte, Zahnärzte, Masseure, Kran-
kengymnasten, Apotheken, Hebammen, Optiker, Krankenhäuser, 
Sprachtherapeuten, Psychologen sowie Pfl egeeinrichtungen im Kreis 
Euskirchen.
Das kostenlose Verzeichnis kann ab sofort bei den AOK-Geschäfts-
stellen in Euskirchen und Schleiden abgeholt oder telefonisch unter 
02251/703-109 (Ute Lückerath) angefordert werden.

Termine Eifelhöhenklinik

Montag,16.01.2012, 19.30 Uhr, Großer Saal
Konzert-Abend „Troubadour Günter Hochgürtel“

Donnerstag, 19.01.2012, 19.30 Uhr, Großer Saal
Theaterabend „Tante Laura aus Amerika“

Montag, 23.01.2012, 19.30 Uhr, Großer Saal
VHS-Power-Point-Vortrag: „Der Drache ist erwacht – Durch Chinas 
Süden entlang des Yangtze (Teil 2)“

Mittwoch, 25.01.2012, 19.30 Uhr, Großer Saal
Singen mit der Quetsch – Volksliederabend

Donnerstag, 26.01.2012, 19.30 Uhr, Großer Saal
Kabarett-Abend „Weibsbilder: unbemannt“

www.nettersheim.de
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Himbergstraße 11  Telefon 02486-802603
53947 Engelgau  Telefax 02486-802604
mhansen@mh-fenster.de            Mobil  0177-3141057

Tischlermeister

u	Beratung
u	Wartung
u	Reparatur
u	Verkauf
u	Montage

Fenster + Haustüren  t
in Holz, Holz-Alu + Kunststoff  t

Rollladenarbeiten  t
Insektenschutz  t

Wartungsverträge  t

VHS in jeder Lebensphase,
denn Bildung hält jung! 
Unter dem Motto Weiterbildung in jeder Le-
bensphase könnte das Programm der Kreis-
volkshochschule für das 1. Halbjahr 2012 stehen. Denn Hunderte von 
spannenden Angeboten aus unterschiedlichsten Bereichen stehen für 
jeden, Jung und Alt, bereit. Den Katalog erhält man bei den Stadt- 
und Gemeindeverwaltungen, Büchereien, Buchhandlungen und Ban-
ken. Die im VHS-Heft zur Verfügung stehenden Anmeldekarten sind 
schnell ausgefüllt. Wer unter www.vhs-kreis-euskirchen.de nach-
schaut, hat ab sofort einen Überblick über alle Kurse, Seminare sowie 
Vorträge und kann sich auf diesem Wege anmelden. Ein Teil der Ver-
anstaltungen startet zu Semesterbeginn am 16. Januar, doch vieles erst 
nach Karneval oder später.
Was ist ganz neu im Angebot der Kreis-VHS? Zum Beispiel werden 
die Grundlagen des Zeichnens erstmalig ab 29.2. in der Realschule 
Zülpich vermittelt. Studien zu Linien und Flächen mit Schattierungen 
in mehreren Techniken führen zum räumlichen Zeichnen und zur Dar-
stellung von Licht und Schatten. Ebenfalls neu sind Herstellung und 
Spiel des Cajons, der Louisiana - Trommel, im Naturzentrum Netters-
heim am 28./29.4. 
Am gleichen Ort wird ab 1.3. Linedance, eine aus dem Wilden Westen 
stammende Tanzform zu Country Musik oder auch moderner Musik, 
offeriert. Wirbelsäulengymnastik wird künftig auch im Stadtgebiet 
Mechernich, nämlich in Antweiler, Firmenich und Glehn angeboten. 
Aquajogging, das gelenkschonende Herz-Kreislauftraining im Was-
ser wird es ab 18.1. in Satzvey geben. Zwei Schnupperkurse Zumba 
starten Ende Januar jeweils in Sötenich und Hellenthal. Die Devise 
lautet: Egal wie alt oder fi t Sie sind, tanzen Sie sich zu lateiname-
rikanischen Rhythmen in Form! Heilfasten-Entschlacken-Entgiften-
Abnehmen heißt es ab 29.02. in Eicks. Wunderwerk Gehirn - Training 
für die grauen Zellen wird in Gemünd, Kurhaus, ab 24.03. themati-
siert und als ganzheitliches Training praktiziert. Es basiert auf dem an 
der Universität Erlangen entwickelten und durch die Gesellschaft für 
Gehirntraining e.V. bekannt gemachten „Mentalen Aktivierungstrai-
ning“ (MAT).
Das vielfältige Kursangebot der Kreis-VHS im Sprachenbereich wird 
zum nächsten Semester erweitert. Fast hundert Sprachseminare fi n-
den Platz im Programmheft des 1. Semesters 2012. So kann man nach 
jahrelanger Pause endlich wieder Englisch und Französisch in Kall 
lernen (natürlich wie immer auch in vielen anderen Orten im Kreis). 
Auch in Weilerswist wird das Angebot für Französisch erweitert und 
endlich gibt es dort auch wieder einen Spanischkurs. Neben den im 
Kreisgebiet konstant gebuchten Klassikern Italienisch und Niederlän-
disch haben sich „Exoten“ wie Chinesisch, Neugriechisch, Polnisch, 
Portugiesisch, Kroatisch und Russisch sowie Türkisch etabliert. 
Deutsch als Fremdsprache und Deutsche Gebärdensprache sind eben-
falls vertreten. Übrigens, wer Norwegisch lernen möchte, kann dies 
ab Herbst 2012 in die Tat umsetzen, und zwar per online-workshop.
Für Schülerinnen und Schüler hat die Kreis-VHS vorbereitende För-
derkurse in Bezug auf die im Mai anstehenden Zentralen Abschluss-

prüfungen der 10. Klasse in den Fächern Englisch und Mathematik 
an den Städtischen Gymnasien Schleiden und Mechernich eingeplant.
Wer im Bereich Marketing Neues sucht, fi ndet im VHS-Katalog für 
den 14./15.4. das Angebot Oneline-Shop erstellen mit Strato. Eben-
falls ums Business geht’s bei E-Mail Marketing mit Autoresponder 
und Follow-Up-System. Spektakulär sind Doodle-Veranstaltungen, 
sogenannte Terminfi ndungsseminare, zu unterschiedlichen bewähr-
ten und neuen Themen. In der Veranstaltung Facebook, Twitter und 
Co am 31.3. im Mechernicher Gymnasium werden soziale Netzwer-
ke und ihre Bedeutung unter die Lupe genommen. Etwas besonders 
Anspruchsvolles ist die Fortbildung Geprüfte Fachkraft Büromanage-
ment. Die VHS Kreis Euskirchen bietet zum ersten Mal die Möglich-
keit, dieses „Expert-Zertifi kat“ zu absolvieren. Die Fortbildung kann 
berufs- oder familienbegleitend im Laufe von drei VHS-Semestern 
abgeschlossen werden. Sie fi ndet hauptsächlich in Mechernich statt.
Jede Menge neuer Vortragsthemen werden meist montags und don-
nerstags kostenlos in der Eifelhöhenklinik Marmagen präsentiert. 
Nicht selten stehen sie in Zusammenhang mit den von der VHS an-
gebotenen Bildungsreisen. Für die Vormerkung für Studienreisen/Ex-
kursionen genügt ein Anruf (s. u.) bei der VHS. Studienreisen führen 
2012 nach Namibia, zu den Azoren, in die Toskana, ins Cinque Terre, 
nach Elba sowie nach New York. Eine Exkursion bietet die Erkun-
dung Maastrichts und themenspezifi sch konzipierte Touren stehen 
z.B. unter dem Motto „Ein Tag für die Autobahn“, „Ein Tag für die 
Bombe“, „Fotografi eren auf Burg Hengebach“ und „Fotografi eren in 
Venedig“.
Info: VHS-Geschäftsstelle, 02251-15336 oder 15697

... auch im neuen Jahr 2012 wieder
in der Gemeinde Nettersheim 
Theater Starter, ein Projekt der Regionalen Kulturpolitik des Landes. 
Erneut lässt es eine Saison lang Kinder und Jugendliche in der Region 
mit spannenden und unterhaltsamen Aufführungen an vielen Orten 
die Faszination „Theater“ entdecken.

Jedes Einzelkind und Kindergruppen sind eingeladen, die Theatervor-
stellungen zu besuchen. Lassen Sie Ihre Kinder von vielfach ausge-
zeichneten Schauspielern in die Welt der Phantasie entführen.

„Peter und der Wolf“

Dienstag, 17. Januar 2012, 11.00 Uhr, Holzkompetenzzentrum Net-
tersheim für Kinder ab 3 Jahren 
4,50 € / Kind
3,50 € / Gruppen ab 20 Kinder
5,50 € Erwachsene

Große leuchtende Bilder und große leuchtende Augen. Kinderaugen, 
die schauen und staunen und wieder schauen. Wie geht das? Schatten 
sind doch schwarz und jetzt ist alles sooo schön bunt da. Und die Ge-
schichte schön spannend. Und die Musik schön unheimlich.

„Das tapfere Schneiderlein“

Mittwoch, 18. Januar 2012, 11.00 Uhr, Holzkompetenzzentrum Net-
tersheim für Kinder ab 3 Jahren 
4,50 € / Kind
3,50 € / Gruppen ab 20 Kinder
5,50 € Erwachsene

Prospekte liegen in allen Kindergärten, Schulen, im Rathaus und an 
vielen anderen Orten in der Gemeinde Nettersheim aus.

Preise: 4,50 €/Kind
 5,50 €/Jugendliche ab 16 und Erwachsene
 3,50 €/Gruppen ab 20 bei Kinderveranstaltungen
 4,50 €/Gruppen ab 20 bei Jugendveranstaltungen

www.theaterstarter.de
Informationen und Kartenreservierung unter  0 24 86 / 78 96
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Aus unseren Kirchen

Kath. Kirchengemeinde St. Gertrud Bouderath
Sonntag, 15.01.2012 10.30 Uhr Antoniusfest in 
     Roderath
Samstag, 21.01.2012 18.00 Uhr  Vorabendmesse in 
     Bouderath 

Kath. Kirchengemeinde St. Bartholomäus Buir
Sonntag, 15.01.2012  10.30 Uhr Wortgottesdienst
Sonntag, 22.01.2012  10.30 Uhr  Hl. Messe 

Kath. Kirchengemeinde St. Luzia Engelgau
Sonntag, 15.01.2012  09.00 Uhr  Hl. Messe
Sonntag, 22.01.2012  09.00 Uhr  Wortgottesdienst

Kath. Pfarrgemeinde St. Margaretha Frohngau
Sonntag, 15.01.2012  09.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 21.01.2012  19.00 Uhr Vorabendmesse

Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius Marmagen
Samstag, 14.01.2012  17.30 Uhr  Vorabendmesse
Sonntag, 15.01.2012  10.30 Uhr  Hl. Messe
Samstag, 21.01.2012  17.30 Uhr  Vorabendmesse
Sonntag, 22.01.2012  10.30 Uhr  Hl. Messe

Kath. Pfarrgemeinde St. Martinus Nettersheim
Samstag, 14.01.2012  19.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 15.01.2012 09.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 21.01.2012  19.00 Uhr  Vorabendmesse
Sonntag, 22.01.2012  09.00 Uhr  Hl. Messe

Kath. Pfarrgemeinde St. Cäcilia Pesch
Sonntag, 15.01.2012  10.30 Uhr  Hl. Messe
Sonntag, 22.01.2012  10.30 Uhr  Hl. Messe

Kath. Pfarrgemeinde St. Lambertus Tondorf
Samstag, 14.01.2012  19.00 Uhr  Vorabendmesse
Sonntag, 22.01.2012  09.00 Uhr Hl. Messe

Kath. Pfarrgemeinde St. Peter Zingsheim
Samstag, 14.01.2012 19.00 Uhr  Vorabendmesse
Samstag, 21.01.2012  19.00 Uhr Vorabendmesse

Evangelische Kirchengemeinde Roggendorf, 
Pfarrbezirk Blankenheim/Nettersheim
Sonntags um 10.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst in der Ev. Kirche 
Blankenheim, Lühberg 12. Am ersten Sonntag im Monat mit Abend-
mahl. Zusätzlich jeden ersten Samstag im Monat um 17.00 Uhr in der 
Kapelle des Pfl egezentrums St. Hermann-Josef in Nettersheim, Hö-
henweg, evangelischer Gottesdienst. Pfarrer Christoph Cäsar, Lüh-
bergstr. 10, 53945 Blankenheim, Tel.: 02449/1677.

Eltern – Kind -Treff in Nettersheim
Auch im Jahr 2012 bietet das Katholische Forum für Erwachse-
nen und Familienbildung wieder Eltern Kind Kurse für Kinder 
ab 6 Monaten an
Diese Treffs bieten für Eltern und Kinder einen geschützten Raum, 
wo durch gemeinsames Tun, durch Bewegung und gemeinsame Er-
fahrung ein ungezwungenes Lernen möglich wird.
Die Eltern erkennen und verstehen die Entwicklung ihres Kindes 
durch Beobachtung und  Austausch mit anderen Eltern sowie Anre-
gung der Kursleitung. Für die Kinder stehen das Erleben der anderen 
Kinder, die Erfahrung von Konfl ikten, Grenzen, Regeln und die al-

 
 

Einladung 
zum 

geistlichen Konzert 
 

für Sopran und Orgel 
mit Werken von u.a. Händel, Bartholdy, Franck 

 
am Sonntag den 15.01.2012 

 
um 15:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Cäcilia, Pesch 

unter Mitwirkung von 
 

Frau Ursula Markwald, Sopran 
Herr Axel Wilberg, Orgel 

 
Eintritt ist frei ( -willig ) 

 
um ca. 16:30 Uhr Imbiss im Pfarrheim 

 
Erlös ist für den Erhalt des Pfarrheims bestimmt 

 
um 17:15 Uhr Vortrag von Bruder Friedbert Ewertz 
über seinen Einsatz für die Findelkinder in China 

 
Ihr Pfarrgemeinderat St. Cäcilia, Pesch 

 

Programm 
 

Heinrich Scheidemann Praeambulum in d 
1596-1663 
 
Claude Gervaise Branle 
ca. 1510-1556 
 
Gian Francesco de Majo Solokantate  
1732-1770 "Sicut cerva, quae per valles" 
 
Giuseppe Gheradeschi Rondò (1787) 
1759-1815 
 
Georg Friedrich Händel Trumpet Voluntary 
1685-1759 (Adagio – Allegro) 
 

 Arie aus Josua 
 „O hätt’ ich Jubals Harf“ 
 
John Stanley Voluntary G-Dur 
1713-1786 (Largo – Vivace) 
 
a. d. Schlebuscher Orgelbuch Aria und Sonata 
anonym, Köln 1745 
 
Felix Mendelssohn Bartholdy Geistliches Lied 
1809-1847 „Doch der Herr, er leitet die  Irrenden recht“ 
 
Friedrich Silcher Poco Adagio Es-Dur 
1789-1860 
 
Andreas Willscher aus den Flötenuhrstücken: 
*1955 Organ Grinder Swing 
 Organ Grinder Waltz 
 
César Franck „Ave Maria“ 
1822-1890 
 
Louis J.-A. Lefébure-Wély Marche 
1817-1869 
 

tersgemäßen Spiel, Bastel und Bewegungsangebote im Vordergrund.
Die Entwicklung und das soziale Lernen der Kinder wird unterstützt 
und gefördert. Die Gegenwart der Mutter oder des Vaters gibt dem 
Kind die notwendige Sicherheit. Bei all diesen Zielen darf nicht ver-
gessen werden, dass die Eltern Kind Treffs für Jung und Alt mit viel 
Freude verbunden sind. Die neuen Kurse beginnen

Montag,16.Januar 2012 sowie
Freitag, 20.Januar 2012 jeweils von  

9.30 bis 11.00 Uhr im Josefsheim in Nettersheim.
Anmeldung bei der Kursleitung Erna Huppertz: Tel.:02486/1654 Mo-
bil.:01774567702 oder direkt beim Katholischen  Forum, Düren. 
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Andreas Kautz
Meisterbetrieb I Heizung I Sanitär I Solar

Andreas Kautz ▪ Finkenweg 2c ▪ 53947 Marmagen 
Tel.: 02486-1679 ▪ Fax: 02486-474

info@kautz-marmagen.de ▪ www.kautz-marmagen.de

Der Sonne 
entgegen...

Fachbetrieb nach Wasserhaushaltsgesetz § 19 WHG

Zertifiziert gemäß § 61a LWG NRW für die 
Durchführung der Dichtigkeitsprüfung von privaten Abwasserleitungen.

DV Anzeige 97,5-72,5-11:druckvorlage  15.04.2011  8:55 Uhr  Seit

Notdienste

Ambulanter ärztlicher Notfalldienst
Der ambulante ärztliche Notfalldienst für den Kreis Euskirchen ist 
unter der Not-rufnummer 0180/5044100 zu erreichen. Die Notfall-
dienstzeiten sind wie folgt: Montag, Dienstag und Donnerstag von 
19.00 Uhr bis zum folgenden Tag 07.30 Uhr. Mittwochs von 13.00 
Uhr bis donnerstags 07.30 Uhr. Freitags ist der Beginn um 17.00 Uhr, 
Ende ist am Montag um 07.30 Uhr. Feiertags ganztägig. Sprechzeiten 
der Notdienstpraxen in den Krankenhäusern: Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 07.30 Uhr bis 22.00 Uhr. In dringenden lebens-
bedrohlichen Fällen, wie etwa bei einem Schlaganfall oder einem 
Herzinfarkt, sollte sofort der Rettungsdienst unter Tel. 112 alarmiert 
werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Bereich Kreis Euskirchen ist 
über die Rufnummer 0180/5986700 zu erreichen. 

Apotheken
Notdienst-Bereitschaft: Täglich. Beginn: 08.30 Uhr Ende: 08.30 
Uhr des darauf-folgenden Tages; Apotheken Notrufnummer.: 
0180/5938888

Freiwilliger Notdienstplan für Kleintiere der 
Tierärzte im Kreis Euskirchen
Die Tierärzte im Kreis Euskirchen haben den Kreis wegen besse-
rer Erreichbarkeit der an Wochenenden diensthabenden Tierärzte in 
Nord- und Südkreis aufgeteilt. Im Nordkreis nehmen 5 Tierarztpra-
xen, im Südkreis 6 Tierarztpraxen am Notdienst teil. Dienstbereit sind 
die jeweiligen Praxen an Wochenenden von Samstag 14.00 Uhr bis 
Montag 07.00 Uhr. An Einzelfeiertagen vom Abend vor dem Feiertag 
19.00 Uhr bis zum Morgen nach dem Feiertag um 07.00 Uhr.

Samstag, 14.01.2012 und Sonntag, 15.01.2012
Dr. Doris Stieglitz, Bahnhofstr. 26, 53947 Nettersheim, Telefon: 
02486/911411 

Samstag, 21.01.2012 und Sonntag, 22.01.2012
Kleintierpraxis Dr. D. Lott-Letzner und Dr. G. Letzner, Pappelallee 
20, 53879 Euskir-chen, Telefon: 02251/80200

Die Tierarztpraxen, die Klein- sowie Großtiere betreuen, sind in der 
Regel rund um die Uhr, auch an Wochenenden, erreichbar.

Wir gratulieren zum Geburtstag

Am 14.01.2012 wird
Maria Meyer aus Bouderath   71 Jahre

Am 16.01.2012 werden
Eva-Maria Hocke aus Pesch   78 Jahre
Agnes Dederichs aus Tondorf   75 Jahre

Am 17.01.2012 wird
Dieter Hasenpfl ug aus Holzmülheim  76 Jahre

Am 19.01.2012 werden
Christine Breuer  aus Tondorf   71 Jahre
Klaus Breuer aus Roderath   72 Jahre

Am 20.01.2012 wird
Hermann Wüllenweber aus Marmagen  84 Jahre

Am 21.01.2012 wird
Rosa Nelles aus Marmagen   82 Jahre

Am 22.01.2012 werden
Erwin Dederichs aus Pesch   73 Jahre
Johanna Nießen aus Zingsheim   79 Jahre
Heidrun Endlein aus Frohngau   70 Jahre

Am 23.01.2012 werden
Maria Meyer aus Nettersheim   82 Jahre
Margaretha Beißel aus Zingsheim   90 Jahre
Marlies Schröder aus Marmagen   72 Jahre

Am 24.01.2012 werden
Philipp Prinz aus Bouderath   77 Jahre
Franz Müller aus Frohngau   80 Jahre

Am 27.01.2012 werden
Peter Zalfen aus Tondorf    75 Jahre
Ernst Heß aus Nettersheim    70 Jahre

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
Die 2. Ausgabe in 2012 erscheint am Freitag, 27. Januar 2012. Die 
Unterlagen senden Sie bitte bis Freitag, 20. Januar 2012 an folgende 
E-Mail-Adresse: gemeindeblatt@nettersheim.de. Diesen Termin bitten 
wir unbedingt einzuhalten. Nur so kann gewährleistet werden, dass Ihr 
Beitrag auch entsprechend veröffentlicht wird. Wichtig in diesem Zu-
sammenhang ist auch, dass Sie die Texte unbedingt in digitaler Form 
übermitteln. Sollten Sie hierzu Fragen haben, senden Sie bitte eine 
Mail oder wenden Sie sich an Birgit Poensgen, Telefon: 02486-7811.
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Inh. Ralf Hellenthal

Reiner Schruff · Nordstraße 28 · 53947 Nettersheim · Tel. 02486-800270  
Mobil 0171-4218089

BestattungenSchruff
J Beisetzungen aller Art
J  Erledigung sämtlicher Formalitäten
J eig. Verabschiedungs- und Klimaraum J Sargausstellung

J Möbelbau J Türen & Fenster J Parkett
J  Innen- und Trockenbau J Treppen J Holzgrabkreuze

TischlereiSchruff

Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirks Nettersheim X
Jagdrevier Engelgau / Nettersheim 
E i n l a d u n g zur 25. Sitzung der Genossenschaftsversammlung 
am Freitag, den 03. Februar 2012, 19.30 Uhr im Vereinshaus 
(Alte Schule) in Engelgau

Einladung
Sehr geehrte Jagdgenossinnen und Jagdgenossen!
Zu der vorgenannten Sitzung lade ich Sie namens und im Auftrage des 
Jagdvorstands recht herzlich ein. Da wichtige Themen zur Beratung und 
Beschlussfassung anstehen, bitte ich Sie um möglichst vollzähliges Er-
scheinen zu dieser Sitzung. Sie können sich in der Sitzung durch jede 
volljährige und geschäftsfähige Person vertreten lassen. Bevollmächtigte 
haben dem Jagdvorstand vor dem Beginn der Sitzung eine entsprechen-
de schriftliche Vollmacht vorzulegen, die zur Interessenvertretung in der 
Sitzung berechtigt (dies gilt auch im Falle der Mitvertretung von Teilei-
gentum einer anderen Person, z.B. des Ehegatten oder Miterben).
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung 
1. Annahme der Niederschrift über die 24. Sitzung der Genossen-

schaftsversammlung am 16.06.2010 in Nettersheim
2. Beschluss der Jahresrechnungen der Jahre 2009, 2010 und 2011 

und Entlastung des Jagdvorstands
3. Abstimmung über Geschäfts-, Kassenführung, Verteilungsplan 

und Auszahlungstermin mit der Gemeinde Nettersheim
4. Neuwahl des Jagdvorstands 
 a) Wahl des/r Jagdvorstehers/in 
 b) Wahl des/r 1. Beisitzers/in, zugleich Stellvertreter/in des/r      

Jagdvorstehers/in     
 c) Wahl des/r 2. Beisitzers/in
 d) Wahl der Stellvertretungen des/r 1. und 2. Beisitzers/in   
5. Wahl von zwei Rechnungsprüfern/innen und ggf. deren Stellver-

tretungen
6. Antrag auf Aufnahme eines Mitpächters in den laufenden Jagd-

pachtvertrag
7. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können zu Beginn der Sitzung eingebracht 
und zur Abstimmung gestellt werden. Ich freue mich auf Ihre Teilnah-
me an der Sitzung.

Nettersheim, den 04.01.2012 
Mit freundlichen Grüßen
gez. Karl Josef Cremer (Jagdvorsteher), Der Jagdvorstand
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Die Wurzelkinder des Kindergarten Tondorf 
luden zum Wurzelfest ein
Die ersten Monate im zweigruppigen Kindergarten sind geschafft. Es 
brauchte Einsatz und viel Kraft. Die baulichen Veränderungen sind 
gelungen und wurden mit manchem Loblied besungen.

Wir freuten uns auf jedes Kind und es ist schön zu sehen, wie gut 
sie hier angekommen sind. Zum Wurzelfest luden wir alle ein. Es 
kamen viele Leute, ob groß oder klein.Vom Duft von Waffeln und 
Glühwein ließen sie sich gerne verführen. Der Auftritt unserer Kinder 
war wie immer gelungen und konnte fast zu Tränen rühren. Als der 
Nikolaus kam im Dunkeln, da fi ngen die Kinderaugen an zu funkeln. 
Mit Pferd und Kutsche kam er an und wurde herzlich mit einem Lied 
begrüßt, der heilige Mann. Fleißige Kinder haben im Atelier viele 
tolle Dinge gemacht und dadurch den Eltern und Großeltern viel 
Freude gebracht. Das Fest konnte nur so gut gelingen, weil alle halfen 
mit verschiedenen Dingen. 

Ein herzliches Dankeschön von den Kindern und den Erzieherinnen.

Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbezirks
Nettersheim XIX - Jagdrevier Roderath / Bouderath

Der Jagdvorstand

Einladung
zur 17. Sitzung der Genossenschaftsversammlung am Mittwoch, 
den 25. Januar 2012, 19.30 Uhr in der Gaststätte 
„Zum Jägerstützpunkt“ in Roderath

Sehr geehrte Jagdgenossen/innen!
Zu der o.g. Sitzung unserer Genossenschaftsversammlung lade ich 
Sie hiermit recht herzlich ein und bitte Sie um möglichst vollzählige 
Teilnahme. Die Sitzung ist öffentlich. 
In der Versammlung kann sich jede/r Jagdgenosse/in durch eine ge-
schäftsfähige Person vertreten lassen. Die schriftliche Vollmacht ist 
vor dem Beginn der Sitzung beim Jagdvorstand vorzulegen.
Anträge zur Tagesordnung können bei Bedarf bis zum Beginn der 
Versammlung gestellt werden.

Tagesordnung:
1. Annahme der Niederschrift über die 16. Sitzung der   
 Genossenschaftsver-sammlung am Mittwoch, den 29.  
 September 2010 in Roderath
2. Jahresrechnung des Rechnungsjahres 2010;
  a) Beschluss der Jahresrechnung 2010
 b) Entlastung des Jagdvorstands     
3. Neuwahl des Jagdvorstands gem. § 8 Absatz 1 der   
 Genossenschaftssatzung;
 a) Bestellung eines Wahlleiters und ggf. der Stimmzähler
 b) Wahl des/r Jagdvorstehers/in
 c) Wahl des/r 1. Beisitzers/in, der/die zugleich   
     Stellvertreter/in des Vorsitzenden  ist
 d) Wahl des/r 2. Beisitzers/in
 e) Wahl des/r Stellvertreter/innen der Beisitzer/innen 
4.  Künftige Geschäfts- und Kassenführung der    
 Jagdgenossenschaft;
 a) Geschäftsbesorgungsvertrag mit der Gemeinde   
     Nettersheim
 b) Weiteres Vorgehen Beratung und Beschlussfassung
5. Verschiedenes

Roderath / Bouderath, den 30. Dezember 2011 

Der Jagdvorstand, gez. Erich Klinkhammer (Jagdvorsteher)

Aus den Jagdgenossenschaften

Jagdgelegenheit in Marmagen (Gemeinde Nettersheim, Eifel)

Die Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Nettersheim IV 
bietet das rd. 357 Hektar große Jagdrevier Marmagen Wald ab dem 01.04.2012 zur 
Pacht für neun oder zwölf Jahre an.

Das Revier liegt, mit sehr guter infrastruktureller Anbindung, im Westen der 
Gemeinde Nettersheim. Im Revier kommen Rot -, Reh – und Schwarzwild vor. 
Der Jagdbezirk grenzt an ausgedehnte zusammenhängende Waldflächen des 
Rotwildkerngebiets Zitterwald / Mürel.

Die Verpachtung erfolgt im Wege der Ausbietung durch Einholung schriftlicher 
Angebote. Die Angebote mit Nachweis der Jagdpachtfähigkeit sind im 
verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Jagdpachtangebot“ an den Vorstand 
der Jagdgenossenschaft, Herrn Johannes Schröder, Zum Rott 20, 53947 
Nettersheim-Marmagen, bis zum 10.02.2012 einzureichen. Die Jagdgenossenschaft 
Marmagen Wald IV behält sich die Erteilung des Zuschlags vor und ist weder an das 
Höchstgebot gebunden, noch zur Zuschlagserteilung verpflichtet. Der Zuschlag 
erfolgt durch Beschlussfassung der Jagdgenossenschaftsversammlung.  
Interessenten/innen erhalten alle notwendigen Informationen bei den Jagdgenossen
Johannes Schröder, Telefon 02486-1250 oder Werner Müller, Tel. 0178-2002528. 
Mit Ihnen kann auch ein Termin zur gemeinsamen Besichtigung des Reviers 
vereinbart werden. 

Getränke-Heimdienst
Faßbier ab 1,80 €*/l

Bier 0,5l ab 8,50 €*/Kasten

Wasser 0,7l ab 3,90 €*/Kasten

Lieferung frei Haus im Kreis Euskirchen
Reiner Mettbach Getränkeservice

Vussemer Str. 3 • 53894 Mechernich-Lorbach • Tel. 02484/779

Mobil: 0160 - 42 70 995
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PHOTOVOLTAIK
LASSEN SIE DIE SONNE IN IHR 
HAUS… MIT PHOTOVOLTAIK SAUBEREN 
STROM ERZEUGEN

unter unserer Beratungshotline

0228 512-251
modernisierung@knauber-energie.de

Informieren Sie sich jetzt

www.knauber-energie.de

MIT
FÖRDERUNG
VOM STAAT

HAUS… MIT PHOTOVOLTAIK SAUBEREN 

FÖRDERUNG
VOM STAAT

Stabil.
Verlässlich.
Nah.
Vertraut.
Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei. 

R

VR-Bank Nordeifel eG
www.vr-banknordeifel.de - info@vr-banknordeifel.de - 0 24 45 / 95 02 0

Wir fühlen uns verantwortlich für die Region!

„Sie ist Heimat, Herkunft, Gegenwart
und Zukunft der VR-Bank Nordeifel eG;
gemeinsam sind wir stark.“
Zitat aus unserem Unternehmensleitbild

Die Hausbank

der Region mit

145 Mitarbeitern 

und 12 Geschäfts-

stellen

Vorverkauf für Galakonzertabend mit Vlado 
Kumpan mit seinen Musikanten in Frohngau 
Zu seinem 50- jährigen Bestehen bietet der 
Musikverein Frohngau den Freunden der Blasmusik 
ein besonderes Konzerterlebnis. Am Samstag, den 
05.05.2012 tritt der Europameister der Blasmusik 
2003, Vlado Kumpan, mit seinen Musikanten 
im Festzelt in der Dorfmitte von Frohngau auf. 
Der Kartenvorverkauf startet am Sonntag, den 15.01.2012. 
In der Zeit von 10 - 13 Uhr können die Karten im 
Proberaum des Vereins (Greußstraße Ecke Helterstraße) 
erworben werden. Die Karten kosten  19 Euro. Mit der 
Eintrittskarte ist eine Platzreservierung verbunden.
Wer den Vorverkaufstermin nicht  wahrnehmen kann, 
hat die Möglichkeit ab dem 16.01.2012 Eintrittskarten 
über das Onlineformular auf der Internetseite www.
mv-frohngau.de  zu bestellen. Weitere Informationen 
können auch unter Tel. 02440/1358 erfragt werden.
Das Konzert von Vlado Kumpan und seinen Musikanten 
ist sicherlich ein High-Light unseres Jubiläums. Wir haben 
für Sie zu unserem großen Fest ein umfangreiches 
Programm zusammengestellt, welches Sie mit Sicherheit 
begeistern wird.

Der Musikverein Frohngau freut sich bereits jetzt 
auf zahlreiche Besucher für dieses außergewöhnliche 
Konzertereignis. 


